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zumBaueder2 .Hochzuellenbei,
lung ,BürgermeisterDr .Bürger

hatheuteum11Uhrvormittagsin
feierlicherWeisedieAusstellungvor
PhotographienvomBauderinten¬
KaiserFranzJosefHochzuellenleitung
eröffnet .Eshattensicheingefunden
SektionshofDr .BergervomArbeits
ministerium,HofratWagnerRitter
vonKreisthalvonderStatthalter
derStellvertreterdesPolizepräsidenten
hof BaronGeorg ,sofor¬
DananendirektorHofratWitsch,
BezirkshauptmannandervonHitzig
UmgebungmitdemStatthalterKon¬
zigistenNikolaunddemStatthalter¬
Obringenn Vater ,die Verge¬

mir und hier¬
zahlreicheStadt -undGemeinderat
DieObermagistratsräte,Appel,Pohlu.
AspergerOberbaurator ,
vonder Begleitungan S .Kin¬
zer und die Bauern¬

Be¬
stratsräte ,vondenUnternehmer.

Burg .
Mayer ,Arnoldi ,u .canon .

ag .Nacht in Rela¬kome
u .Mar¬

des gementderAusstellung
ist vorzüglich ,umdasselbemachter
sichS .SchrittsundderBeamtemit
GallvonderAbteilungdesMag.
RatesDr .Nichternverdient .Inder
MittedesRaumesbefindetsicheine
SteingyramideausMusternder
verschiedenenSteinerkleidungen,

reichgeschmücktmitAlpen-früh¬
lingsblumen ,Besondersauffallend

tin einer Wandell ,darle¬

desQuellengebietundeinAquarell,
derstellenddieTrassevonS .Georgen
bis an der Mandie

photografischenAufnahmen,vondenen
einengroßenTeilPhotograph
TheodorMark(Scheibbs)bestellte
sindauf15Tischeübersichtlichver¬
heilt .DerganzeRaumist ,mit
BlumenundPflanzenreichgesche¬

Mag .Rat .Nächter ist als Ma¬
gistrats -ReferentfürdenBauderI .
HochgellenleitungfolgendeAnschaf¬
an denBürgermeister
EuerExzellenzHochverehrterHerr

Bürgermeister
Esistwohlbegreiflich,daßinWerk

vonder erhohlenBedeutungder
I .KaiserFranzJosefHochzuelenheitung
vonvornehereindaslebhaftesteIn¬
teressenichtnurderbeteiligten
faktoren,undderNachwelt,sondern
auchderweitestenBevölkerungs¬
kreisein Anspruchnehmenmüße.

Eswurdedaherauf derbekannte
an Initiation verfallen
in faßte schlußdesGemein¬
diratesvom2 .OktoberdesVor¬
jahresin derganzenBevölkerung
mitanfredigerFreudeundGenug¬
tuungbegrüßt ,weilderdurch
diesenverlußfestgelegtever¬
lezte Vollendungsterminauf¬
einenziemlichweiterFortschritt
indenBauarbeitenschließenließ .
DieweitragendeBedeutungdieses
Beschlussesaberabererstsorecht
dieEreignissedesabgelaufenen
Wintersdargetanundstehtseither
dieVollendungdergroßzügigenLei¬
tungsanlageimVordergrundedes
allgemeinenInteresses.

VondiesemGesichtspunkte,auswar
es gewißeineglücklicheAnregung,
durchdie AusstellungeinerAnzahl

8

handenerPhotographischerAr¬
nahmenaus verschiedenenStadien
desStadtEigenergiebenes,auchwer¬
terenBevölkerungskreiseneinBild
zubieten,vondengroßartigenDi¬
mensionen,unddenzahlreichenRech¬
nischenSchwierigkeiteneinzelner
teile dieserLeitungsanlage,dank
denbesonderenEntgegenkommen
dermitderBanausführunginden
Unternehmerbaulichenbetrauten
firmen ,welcheeinestattlicheAn¬

zahlhöchstinteressanterAufnahmen
ausihreneigenenBaustrecken,der
GemeineWienzurVerfügungstell¬
sen ,ist es nun vollengelungen
indieserAusstellungeinMaterialzu
vereinigen,dasin seinerReichhaltig¬
keitdenganzenansowohlinder
äußerengnadustrecke,alsauch
imWienerGemeindegebieteselbst
vondenVorbereitungsarbeitenan
bisindiejüngstenBaustadieninden
aufhänigstenundüberzeugendsten
formenillustriert

dieausgestelltenBilderder
tendeutlicherundeindringlicher
schechen,alsjedesonstigeDarstel¬
tungin WortundJurist ,undsie
Fürstenjedenfallseinberedtes
Zeugnisdafürablegen,daßtrotz
dergröstenHindernisse,welche
der Ausführunginschwierigen
Gebirgsterrainundindenentlegensten
Leitentäterentgegenstellten ,an
demWerkerastlosundenergischge¬

arbeitet wurdeundgearbeitet .
wirdhiebeikannnichtunerwähnt
bleiben,daßeingroßerTeildieser
bildlichenDarstellungendurchden
heutebereitserzieltenBauerfolg¬
weitüberholtist .

IndieserRichtungwirddie
erfreulicheTatsachedemallgemeinen

terschebegegnen,daßvon
bis zur Betrieberöffnungim
Jahre1810auszuführendenLei¬
tungsanlagendieaußerordentlich
wasserreichenKafferbrunnen
glücklichgefaßtsind,daßdiefassungs¬
arbeiten bei denSiebentenund
derSchreyerklamuellerichtig
fortschreiten,daßweitersvonder

äußerengradustreckebei
einerGesamtlangevonund175
heute 110kmvollständig
fertiggestellterscheinenunddaß
endlichdieVerbindungswahrstrange
zwischendemEndederAgnatu¬
straffe unddembestehendenZeit¬
ReservoirRosenzeigetdermalen

bereitsimBaubegriffensind
dieserbisherigeErfolgderBau¬arbeitendürftewohlallenthalben

inderBevölkerungdieberuhiger
deÜberzeugungauslösen ,daß
wennnichtganzunvorhergesehen
undunüberwindlichindernisse
eintreten ,das sehe ,vomGemein¬
einer die zielbestimmterreichtwirdunddaßdiemächtige
nungsanlage ,welcheichden
großenderartigenBauwerken
derRechtwürdigandieSeitestellen
dar ,undwelchederzielbewußten
weitblickendenFürsorgeder
jetzigenGemeindeverwaltung
ein Denkmalfür ewigeZeiten
setzt ,am2 .Dezember1910feier¬
lichdemBetriebeübergebenwer¬
denkann ,zumRühmederStadt
undzumWohleihrerEinwohner.

Undin diesemSinnebitteich
Euerhellen ,dieEröffnung
dieserAusstellungvornehmenzu

wollen .
BürgermeisterD.Lungerer¬



die
stellungzuveranstalten,welchevoneinBildausdemBauderHoch¬
quellenleitunggebensoll ,wurde
hervorgerufendurchdieVorwürfe,
diemanderGemeindevertretung
anläßlichderletztenWasserkata¬
straphegemachthat .Eslaginunserem
Interesse,derWeltzubeweisenn,daß
wirAllesgetanhaben ,wasmanin
konnte ,umWiengenügendmit
Wasserzuversorgen.DieI .Hoch¬
quellenleitungwird,sohoffeich ,und
davonbinichauchüberzeugt,allen
KalitätenbezüglichderWasser¬
versorgungeinEndemachenundder
StadtWienzuaußerordentlicham
Vorteilegereichen.Ausdenverschie¬
denenPhotographienwerdendie
erkennen,daßeinWerkgeschaffen
wirdundgeschaffenwordenist ,
welchessichwürdigderE .hoch¬
guettenleitunganreich,vielleicht
dieselbesogarüberbietet.DieVor¬
würfe,dieausanläßlichdesletz¬
ten Wassermangelsgemachtwur¬
densindvollständigungerechtfertigt
dieserVorwürfehabenmichmanchmal
miteinemderenGefühlberuhet,da
sievoneinerSeitekamen,dieGarten
VerständnisundkeineKenntnisvon
denhatte,daswirklichgeschehen,soist
einVerdienstderjetzigenGemeindever¬
waltung,daßsieüberhauptinsLebengewesenwürde.

Richtigistes ,daßzurZeitderVer¬
einigungderVorortemitWien¬
zweckmäßigergewesenwäre,
gleichzeitigdaranzudenken,die
Wasserversorgungaufeinebreitere
Basiszustellen .Daßdiesnichtge¬wie

schehenist ,dafürsindnichtverant¬
wörtlich,sondernandere,mirhaben
nachgeholt,unsversäumtwordenist .
ichwünsche,daßdasMaterieder

ten zuenthaltendeinerillungnichterscheine,soer¬
werdenersucht,pünktlichzuer¬indenBesitzderGemeindeübergehe,
scheinenunddieserVersammlungdaeseinenwertvollenBehelfzur
inihremeigenenInteresserechtzahlreich¬BeurteilungderhistorischenEntwick¬

beizuwohnen.lungdesBauesbildet .Ichbittedie
Unternehmer,dasMaterial ,soweites eidligerCavallerieoder
inihremBesitzesichbefindet,der MitBeschlußdesStadtratsvomGemeindezuüberlassen. 10 .Juliv .J .wurdederMagistratIchdankedenVertreternder beauftragt,betreffderEinbegin¬BehördenfürihrErscheinen.Es chungderMeidlingerKavallerietritt dadurch,wiemanmitFreudeKasernein dieKasernentransa¬konstatirenkann ,zuTage ,daß tionzuberichtenbeiderVerhand¬alle ZusammenwirkenzumWohl¬lungenmitderHeeresverwaltungder StadtWienu .dergesanten konntejedochdieEinbeziehungderBevölkerung genanntenKasernenichterreichtderBürgermeistereröffnete werden ,daeinzelnensodanndieAusstellungu .trateinen legung,bezw.einUmbauvonKa¬Rundgangdurchdieselbean¬ fernen nur dannfurchtver¬dieAusstellung,welcheim dendarf ,wenndieKostenderNeu¬nördlichenBusserumdesFest¬ bautenausdemErlösederaltenals NeuesRathaus ,4Siege , vollständiggedecktwerden.Diesist1 .Nochuntergebrachtist ,bleibt beiderWeidlingerKasernenichtbis26 .d .täglichvon9Uhrfrüh möglich,beidemaußerordentlichbis6Uhrabendsgeöffnet. weitgehendenEntgegenkommen ;

welchesdieGemeindeWienbeiderVerlobung,MagistratsKonzept.
Heeresverwaltungin derFragederPraktikantS .Theodorunkelhat
AlterundHeumarkseinegefundensich mit Frl .FranzMoratz,
sal ,wasesdemBürgermeisterun¬TochterdesPrivatersFranzMer¬
möchteauchnichtauszugeständen,Natzverlobt. drichtendieMeiligerVaternnGenossenschaftderPferdefleischau¬
zubestehen.undPferdefleischverleisterinWien¬

AmSonntagden25 .d .M .um3Uhr
nachmittagsfindetinderRestaura¬
tionHassel ,8 .BezirkStroppisse

Vereinsvers.20 .AprilzurStadtBrünn,diediesjährige
OsterreichischerIngenieur-undGeneralversammlungmitnachfolgender

hierin der¬Tagesordnungstatt Verlesungdes
MaschinenIngenieureVortragletztenSitzungsprotokolles,Bericht
des u .HansStefanWechsel¬desVorsteherüberdieVerwaltung
kungenzwischenamerikanischeimJahr1908 ,BestimmungderUnlage
und europäischenLokomolafürdasJahr1909 ,Gründungeiner

mit bilder ,um 7UhrUnterstützungskassafürverarmte
Mitglieder,AnträgeundInterpellarVereinshause,Bez.Eschenbachgasse.
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